Lehrplan für die Klasse 9 im Fach Deutsch/Kernlehrplan/mit Aufgabentypen

	Thema: Texte zum Spielen – Einführung in das Drama
	
	Klassenarbeit Typ 6
	

	Inhalt/Kompetenzen
	
	Schwerpunkt:
	

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Gestaltend sprechen:

Schwerpunkt: Gestaltend spre-chen/szenisch spielen

· Erschließen literarischer Texte durch gestaltendes Sprechen und in szenischem Spiel, dabei Einsatz verbaler und nonverbaler Ausdrucks-formen 

· sinngebender und gestal-tender Vortrag von Texten (auswendig)

· bewusster Einsatz sprech-gestaltender Mittel
	Produktionsorientiertes Schrei-ben:

· Veränderung von Texten unter Verwendung akusti-scher, optischer und szeni-scher Elemente; Präsentation der Ergebnisse in medial geeigneter Form

Texte schreiben:

· Analyse von Textauszügen unter Berücksichtigung formaler und sprachlicher Besonderheiten

· Erstellung von Deutungshypothesen
	Umgang mit literarischen Texten:

· Unterscheidung spezifischer Merkmale epischer, lyrischer und dramatischer Tex-te, Beispielhafte Untersuchung des Zusammenhangs zwischen Text, Entstehungszeit und Lebensumständen des Autors; Verfügung über grundlegende Fachbegriffe

· Anwendung textimmanenter Analyse- und Interpretationsverfahren und Verfügung über die dazu erforderlichen Fachbegriffe

· Untersuchung von Dialogen in Texten in Hinblick auf die Konstellation der Figuren, deren Charaktere und Verhaltensweisen
	· Erkennen ver-schiedener Sprachebenen und Sprach-funktionen in gesprochenen und schriftlich verfassten Texten



	Szenischer Vortrag etwa durch Standbilder (finaler Duktus einer Szene), Improvisationen, Panto-mimen, Dialogisierungen


	Umformung eines kleinen epischen Textes in einen dramatischen Text; dabei Erprobung von Personen-kennzeichnung und Konfliktdar-stellung

Eine Rollenbiographie erstellen

Subtexte erstellen
	Szenen, Bilder, Regieanweisungen, Dialoge (zur  Personenkennzeichnung), Exposition, Konflikt als heuristische Begriffe einführen und in ihrer Funktion erkennen – Spiel-Raum, Requisiten und Kostüme (Entwickeln von Elementen des Dramas

/dramatisches Sprechen aus erzählenden Texten: Regieanweisungen als ‚Erzählerersatz’/Rollen-sprechen/direkte und indirekte Charakterisierung 


	

	Thema: Erörtern und argumentieren – Reden untersuchen und halten
	
	Klassenarbeit Typ 3
	

	Inhalt/Kompetenzen
	
	
	

	Schwerpunkt:

Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen:

· Verfügen über eine zuhörer-gerechte Sprechweise

· Abwägen eigener Argumente in strittigen Auseinandersetzungen und Vortrag eines sprachlich differenziert entwickelten Standpunktes

Schwerpunkt: Gespräche führen

· Beteiligung an einem Gespräch konstruktiv, sachbezogen und ergebnis-orientiert; Gespräche führen

· Einsatz von Redestrategien, Bewertung von Gesprächs- und Argumentationsstrategien


	· argumentative Auseinan-dersetzung mit einem neuen Sachverhalt

· Analyse von Texten und Textauszügen (Reden), Darstellung formaler und sprachlich-stilistischer, insbes. Rhetorischer Gestaltungsmittel

· selbstständige Gestaltung von Schreibprozessen


	Umgang mit Sachtexten und Medien:

· Untersuchung und Bewertung von Sachtexten ... in Hinblick auf Intention, Funktion und Wirkung


	Sprache als Mittel der Verstän-digung:

· Erkennen verschiedener Sprachebenen und Sprach-funktionen in gesprochenen und schriftlich verfassten Texten



	 etwa in einer Disk., einem Kreis-, Informations- oder Planungsge-spräch einen eigenen Standpunkt zum Thema begründet und nach-vollziehbar entwickeln, sich wäh-rend des Gesprächs auf Argumente anderer einlassen, sie erörtern, verstärken oder widerlegen
	Argumente sammeln, ordnen, for-mulieren, durch Beispiele stützen; Argumente anderer kommentieren, Stellung dazu nehmen, sich mit An-sichten und Problemen in Vorlagen argumentativ auseinandersetzen, Stellung nehmen in rhetorischen Texten
	z. B. die Informationen eines ... argumentierenden Textes zusammenfassen; Informationsge-halt und Schlüssigkeit prüfen; konstitutive Merkmale argumentie-render Texte kennen und berück-sichtigen: Behauptung, These, Argument, Beispiel,...
	


	Thema: berichten/informieren

Berufe und Arbeitswelt            
	Keine Klassenarbeit vorgesehen
	
	

	Inhalt/Kompetenzen
	Schwerpunkt:
	
	

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen:

· Beschaffung von Informationen: sachbezogene Auswahl, An-ordnung, adressatengerechte Weitergabe

Schwerpunkt: Verarbeitung von Informationen zu  kürzeren, thematisch begrenz-ten freien Redebeiträgen, mediengestützte Präsentation

Zuhören:

- konzentriertes Verfolgen zu-sammenhängender Darstellun-gen, Verständnis durch Fragen erweitern
	Schwerpunkt: unterschiedliche berichtende Texte schreiben

· Informieren in einem funktionalen Zusammen-hang (über Ausbildungs-gänge, Chancen auf dem Arbeitsmarkt oder beruflichen Alltag

· Verfassen formalisierter kontinuierlicher Texte (Bewerbung, Lebenslauf, Anschreiben)

· Einsatz diskontinuierlicher Texte in Referaten (Grafiken, Schaubilder...)


	Lesetechniken und –strategien:

· Verfügbarkeit von Strategien und Techniken des Textverstehens

· Untersuchung und Bewertung von Sachtexten, Bildern und diskontinuier-lichen Texten in Hinblick auf Intention, Funktion und Wirkung

Orientierung in Medien:

· Nutzung von Büchern und anderen Medien zur Infor-mationsentnahme, Ordnung und Festhalten der Informa-tionen

· Orientierung in Zeitungen
	· Vergleich und Unterschei-dung von Ausdrucksweisen und Wirkungsabsichten sprachlicher Äußerungen, begründetes Treffen solcher Entscheidungen in eigenen Texten

· Gewinnung von Sicherheit in der Erschließung und korrekten Anwendung von Wortbedeutungen

· Erkennen verschiedener Sprachebenen und –funktio-nen in gesprochenen und schriftlich verfassten Texten

· Beherrschen von Lösungsstrategien für richtiges Schreiben

	über funktionale Zusammenhänge in sachgerechter Sprache berichten, Vorgänge und Abläufe beschreiben,

kurze Referate als Grundlage für eine Diskussion, eine Textbesprechung
	Cluster und Mindmap als Methodentraining, Skizzen und Diagramme verbalisieren

Evtl. Schreibkonferenzen zur Überarbeitung


	Beziehungen zwischen Inhalt, Sprache und Form eines Textes herstellen, Wörter und Begriffe im Kontext klären, verschiedene Informationen entnehmen und zueinander in Beziehung setzen
	Gliederungsmöglichkeiten des Wortschatzes: Schlüsselwörter, Ober-/ Unterbegriff ...

Intention und Wirkungsweise, Sprache und Stil ihrer Texte erkennen


	Thema: Lyrik – die Stadt oder die Natur im Gedicht (bzw. Zeitgedichte)
	
	Klassenarbeit Typ 4a
	

	Inhalt/Kompetenzen
	
	Schwerpunkt:
	

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Gestaltend sprechen:

· Sinngebender, gestaltender Vortrag von Texten, durchaus auch auswendig,

· Bewusster Einsatz von sprechgestaltenden Mitteln

· Erschließung lyrischer Texte im szenischen Spiel, dabei Einsatz verbaler und nonverbaler Ausdrucksformen


	· Zusammenfassung literarischer...Texte

· Entwicklung und Beantwortung von Fragen zu Texten und deren Gestal-tung

· Fähigkeit zur Zusammenfassung ihrer Deutungsergebnisse in Form eines zusammenhängenden, strukturierten Textes
	Umgang mit literarischen Texten:

· Unterscheidung spezifischer Merkmale epischer, lyrischer und dramatischer Texte, ... ggf. Berücksichtigung historischer Zusammenhänge

· Verfügbarkeit wichtiger Fach-begriffe

· Untersuchung lyrischer For-men, Beherrschung der Erarbeitung ihrer Merkmale und Funktion
	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion:

· Gewinnung von Sicher-heit in der Erschließung und korrekten Anwen-dung von Wortbedeutun-gen... Sie verstehen Formen metaphorischen Sprachgebrauchs.



	Kennenlernen eines Autors/einer Autorin durch einen Vortrag mit Rezitation von Gedichten aus verschiedenen Schaffensperioden
	Umschreiben eines Textes, z. B. Transformation in eine neue Form, Ergänzung neuer Strophen/Abschnitte
	Erfassung der Besonderheiten der Textsorten, Formulierung von Deutungshypothesen, Bezug der Texte auf ihren Entstehungskontext, Vergleich themenverwandter Gedichte
	


	Thema: Sprache in Medien und Öffentlichkeit /Gesellschaft
	Diese Reihe soll alternativ zur Reihe über Sprachvarietäten durchgeführt werden. (s. u.)
	
	Klassenarbeit Typ 5

	Inhalt/Kompetenzen
	
	
	Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechhandlungen durchführen:

· Bewusster Einsatz von sprechgestaltenden Mitteln

· Argumentativer Vortrag des eigenen Standpunktes

· Teilnahme an Diskussionen zu einem Thema unter bewusstem Einsatz von Gesprächsformen und  -techniken
	Schreiben als Prozess:

· Schreibhandlungen: freie Problemerörterung, Protokoll als standardisierte Schreibform

· Produktionsorientiertes Schreiben: Untersuchung und eigene Gestaltung von Werbung
	Ermittlung und Einsatz von Lesetechniken und Strategien

Umgang mit Sachtexten und Medien:

· Untersuchung und Auswertung thematisch bezogener Texte, 

· Untersuchung von Texten in Massenmedien (Informationsvermittlung, Meinungsbildung...)

· Produktionsorientierter Umgang mit medialen Texten
	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion:

-  Beherrschung sprachlicher Verfahren, z. B. Textwiedergabe, Paraphrase

Sprache als Mittel der Verständigung:

· Ermittlung von Strategien der Kommunikation

Sprachvarianten und Sprachentwicklung:

· Reflexion von Sprachvarianten

Richtiges Schreiben:

Beherrschung wort- und  satzbezogener Regelungen beim Schreiben

	
	 Gestaltendes Arbeiten mit Texten (Bild-Text-Ton-Verbindungen, Umschreiben von Texten in eine andere Textsorte)
	Vor allem zu jugendspezifischen Themen, Texte aus regionalen und überregionalen Zeitungen und Fernsehsendungen
	Berücksichtigung medienkritischer Positionen

	Thema: Sprache in Medien: Varietäten/Fachsprachen
	Diese Reihe soll alternativ zur Reihe über Sprache/ Medien/Gesellschaft  durchgeführt werden. (s. o.) 
	(siehe Lehrbuch ab S. 288 ff)
	Klassenarbeit Typ 5

	Inhalt/Kompetenzen:
	
	
	Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören


	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechhandlungen durchführen:

· Bewusster Einsatz von sprechgestaltenden Mitteln

· Argumentativer Vortrag des eigenen Standpunktes

· Teilnahme an Diskussionen zu einem Thema unter bewusstem Einsatz von Gesprächsformen und -techniken
	Schreiben als Prozess:

· Schreibhandlungen: freie Problemerörterung, Protokoll als standardisierte Schreibform

· Produktionsorientiertes Schreiben:  Untersuchung und eigene Gestaltung von Geschichten


	Ermittlung und Einsatz von Lesetechniken und Strategien

Umgang mit Sachtexten und Medien:

· Untersuchung und Auswertung thematisch bezogener Texte
· Produktionsorientierter Umgang mit literarischen Texten
· Untersuchung von Wortbedeutungen und Bedeutungsentwicklungen

	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion:

· Beherrschung sprachlicher Verfahren, z. B. Textwiedergabe, Paraphrase

Sprache als Mittel der Verständigung:

· Ermittlung von Strategien der Kommunikation

Sprachvarianten und Sprachentwicklung:

· Reflexion von Sprachvarianten

Richtiges Schreiben:

- Beherrschung wort- und satzbezogener Regelungen beim Schreiben

	
	Gestaltendes Arbeiten mit Texten (Bild-Text-Ton-Verbindungen, Umschreiben von Texten in eine andere Textsorte)
	Vor allem zu jugendspezifischen Themen, Texte aus regionalen Zeitungen und aus  Fernsehsendungen; literarische Texte


	Untersuchung von Dialekten im deutschen Sprachraum


